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Prof. Dr. Klaus-Michael Köpcke
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Westfälische Wilhelms-Universität Münster
Germanistisches Institut
Schlossplatz 34
48143 Münster

mit freundlicher Unterstützung von

vom Flughafen Münster-Osnabrück 
zum Hauptbahnhof Münster
Bussteig/Plattform A mit dem Shuttlebus S50 Richtung    
Münster, Abfahrt: stündlich (8.05 Uhr, 9.05 Uhr …)

von Münster HBF bis Schlossplatz
am Hauptausgang mit folgenden Buslinien:
·  Bussteig B2  (auf der Seite des Hauptausgangs) – Linien 5 

und 6 bis Haltestelle „Überwasserstraße“
ca. 50 m weiter in Fahrtrichtung bis zur Kreuzung, dann links 
und nach ca. 30 m durch das große Tor auf den Innenhof des 
Germanistischen Instituts

Ankunft: Vom Stein-Haus | Schlossplatz 34

von Münster HBF zum Hotel Busche am Dom
am Hauptausgang mit folgenden Buslinien:
·  Bussteig B2 (auf der Seite des Hauptausgangs) – Linien 5 

und 6 bis Haltestelle „Spiekerhof“
das Hotel Busche liegt schräg gegenüber der Haltestelle

Ankunft: Hotel Busche am Dom | 
Bogenstraße 10, 48143 Münster | Tel.: 02 51.46 444

von Münster HBF zum Hotel am Schlosspark
am Hauptausgang mit folgenden Buslinien:
·  Bussteig B2 (auf der Seite des Hauptausgangs)  – Linie 5 bis 

Haltestelle „Wilhelmstraße“
dann ca. 100 m in Fahrtrichtung (2. Str. rechts)

Ankunft: Hotel am Schlosspark | 
Schmale Straße 2-4, 48149 Münster | Tel.: 02 51.89 98 200

Von den Hotels aus ist das Germanistische Institut 
fußläufig in jeweils ca. 10-15 Minuten erreichbar.
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Germanistisches Institut
Abteilung Sprachdidaktik

>  TAGUnGSPrOGrAMM

>  AnFAHrT>  VerAnSTAlTer

Germanistisches Institut



14.00 Uhr Eröffnung 
Prof. Dr. Klaus-Michael Köpcke &  
Dr. Andreas Bittner (Universität Münster)

14.15 Uhr „Die Produktion von Nominalkomposita bei 
aphasischen und sprachgesunden Erwachsenen“ 
Dr. Antje Lorenz & Prof. Dr. Pienie Zwitserlood 
(Universität Münster)

15.00 Uhr „Morphologisch komplexe Wörter in  
Sprachproduktion und Sprachverständnis“ 
Prof. Dr. Jens Bölte (Universität Münster)

15.45 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr „Der semantische Wandel des nicht-referentiellen 
Movierungssuffixes -in zum Kollektivsuffix“ 
Prof. Dr. Renata Szczepaniak  
(Universität Hamburg)

17.00 Uhr „Gehören Kamelefant und Komplikatesse  
zum selben Wortbildungstyp? – Jein.  
Über den Nutzen von Schemata bei der  
Klassifikation von Wortkreuzungen“
Prof. Dr. Elke Ronneberger-Sibold  
(Universität Eichstätt)

17.45 Uhr „Die schwachen Maskulina: Abbau und Stärkung“
Prof. Dr. Tanja Mortelmans  
(Universität Antwerpen)

19.30 Uhr Abendessen

16.45 Uhr „The semantic reduction of the noun  
universe and the diachrony of nominal  
classification“
Dr. Frank Seifart (MPI Leipzig)

17.30 Uhr „Ereignisklassifizierung und der ‘Areal’: Stra-
tegien der Nominalklassifikation und deren 
Fossilisierung als Verbklassenmarkierung“
Dr. Dagmar Jung (Universität Köln)

19.30 Uhr Abendessen 

9.00 Uhr „Kriterien der Nomen-Verb Distinktion  
im Pame“
Prof. Dr. Bernhard Hurch (Universität Graz)

9.45 Uhr „Die Semantik der deutschen Pluralbildung 
und ihr Zusammenhang mit dem Genus“
Dr. habil. Dagmar Bittner (ZAS Berlin)

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr „Plural als Genus“
Prof. Dr. Frans Plank (Universität Konstanz)

11.45 Uhr „Kulturell motivierte Bedeutung –  
Metapher und Kategorisierung in einer  
expressiven Konstruktion des Englischen“
Prof. Dr. Klaus-Uwe Panther  
(Universität Hamburg)

12.30 Uhr Abschlussrunde

9.00 Uhr „Functions of gender from a typological and  
historiographic perspective“ 
Prof. Dr. Marcin Kilarski (Universität Poznan)

9.45 Uhr „Genus und Klassifikatoren kombiniert:  
Mian und sein typologischer Kontext“
Prof. Dr. Greville G. Corbett &  
Dr. Sebastian Fedden (Universität Surrey)

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr „Field-based psycholinguistics:  
The case of gender congruency effects“
Prof. Dr. Niels O. Schiller (Universität Leiden)

11.45 Uhr „Changing Gender Categories in Medieval  
English: Mechanisms and Explanations“
Prof. Dr. Peter Siemund (Universität Hamburg) & 
Florian Dolberg (Universität Mainz)

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr „Schminke: Mechanisms of Gender Integration 
and Gender Change in German“
Prof. Dr. Klaus-Michael Köpcke (Universität 
Münster) & Prof. Dr. David Zubin (Universität 
Buffalo)

14.45 Uhr „Das Angela und das Merkel: Das Neutrum bei 
weiblichen Ruf- und Familiennamen als pragma-
tisches bzw. derogatives Genus“
Prof. Dr. Damaris Nübling (Universität Mainz)

15.30 Uhr „Die Komplexität von Genussystemen“
Dr. Jenny Audring (Universität Amsterdam)

16.15 Uhr Kaffeepause

Donnerstag, 28.11.2013 Freitag, 29.11.2013

Sonnabend, 30.11.2013
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